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Kontext: Rezession In Eurepa

« EIne Herausforderung fur
» den Einzelnen
» die Gesellschaft

» Unternehmen und Sozialpartner

« EiInige Auswirkungen werden erst im Laufe der Zeit
sichtbar

« Antizipieren und sich mit den Auswirkungen / Folgen
der Krise befassen

» Nachhaltige Arbeitsorganisation

» Zufriedenheit bei der Arbeit
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Politischer Hintergrund

- EU2020 Agenda: Eine neue europaische Strategie
fur Arbeit und Wachstum

» Nachhaltiges und sozial vertragliches Wachstum
. Kernelemente:
Beschaftigung, Produktivitat, F&E, soziale
Eingliederung

» Die Reaktionen sind verschieden (EP, Sozialpartner,

NGOs,...)
. Die Ziele sind weitgehend die selben
. Sind alle Elemente berlcksichtigt?
. Instrumente und Werkzeuge
Bleiben sie schwach?
. Prozess hin zur EU2020 Agenda
Haufig kritisiert
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Politischer Hintergrund

- EU2020 Integrierte Leitlinien (27. April 2010)

» Relevante Leitlinien:
. F&E + alle Arten von Innovationen (4)

. Ausgewogene Arbeitsmarktbeteiligung sowie
Flexicurity (7)

. Qualifizierte Arbeitskrafte, lebenslanges Lernen
und Qualitat der Arbeitsplatze (8/9)

. Forderung der sozialen Eingliederung (10)

« Einigung der Sozialpartner Uber einen
Integrativen Arbeitsmarkt

» Hilfe fur benachteiligte Personen beim Eintritt,
Verbleib und der Entwicklung auf dem Arbeitsmarkt
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Warum Arbeits- und Lebensbedingungen
messen?

« Sich ein Bild machen von...

»  Trends und Wandel im Verlauf der Zeit

» Betrachtung unterschiedlicher/geteilter Probleme von

Landern, verschiedenen Gruppen von Arbeitnehmern,
Sektoren, etc.

» Die Probleme aus unterschiedlichen Perspektiven
betrachten:
. Quantitative Informationen
. Qualitative Informationen
Fallstudien und Beispiele guter Praxis
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Qualitat ven Arbelt und Beschaltigung:
Ein vielschichtiges Konzepi

Karriere-und
Beschaftigungssicherheit

. Erwerbsstatus

. Einkommen

. Soziale Sicherung

. Rechte der Arbeitnehmer

Kompetenzentwicklung
. Qualifikationen

. Fortbildung

. Lernende Organisation
. Berufliche Entwicklung

Gesundheit und

Wohlbefinden

. Gesundheitliche
Probleme

Qualitat von Arbeit
und Beschaftigung

. Risiken
. Arbeitsorganisation

Vereinbarkeit von Arbeits-
und Freizeit

. Arbeits-und Freizeit

. Soziale Infrastrukturen
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Monitering-Aktivitaten von Eurofound:
Erhebungen und Monitoring (NEO)

Européische Erhebung zu
den Arbeitsbedingungen
91, 95, 00/01, 05, 10

Européische Erhebung
zur Lebensqualitat
03, 07, 09 (EB), 2011

Européische
Unternehmenserhebung
04/05 / 09

Monitoring:
Lebens- und Arbeits-

Bedingungen
in Europa

European Industrial
Relations Observatory
(EIRO)

European
Restructuring Monitor
(ERM)/ EMCC

European Working
Conditions Observatory
(EWCO)
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Die Welt der Arbelt erfassen
mit der Europaische Erhebung zu den Arbeitsbedingungen

. Face-to-face Interviews mit Beschaftigten sowie
selbstandig Erwerbstatigen

. Bisher funf Erhebungen: 1990, 1995, 2000, 2005
und 2010

. ein Fragebogen, Ubersetzt in alle Sprachen

. 2010: die Datenerhebung lauft
In 34 Lander

. Mit 42000 Befragten (1000 bis 4000 Interviews
pro Land)

. Erste Ergebnisse: Ende 2010
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Einge EWCS Ergebnisse (bis 2005)

Mehr Menschen arbeiten in allen Bereichen: Relativer
Ruckgang im industriellen Sektor - jedoch ein Wachstum
des Servicesektors

Mehr Frauen arbeiten
» 449 der Arbeitnehmerschaft

» jedoch hohe Geschlechtersegregation auf dem
Arbeitsmarkt

Mehr Teilzeitarbeit (18,5%), hohere Quote befristeter
Beschaftigung (14%), mehr Nebentatigkeit (4%0)

Mehr hoch qualifizierte Angestellte (38%o)
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Einige EWCS Ergebnisse (lbis 2005):
Arbeiltszeit

- Reduzierung der Arbeitszeit aufgrund einer Kombination
von:

»  Zunahme der Teilzeitarbeit
. 33% der Frauen und 8% der Manner arbeiten Teilzeit

» Reduzierung der Wochenarbeitszeit (=48 Std.)
. 15% der Angestellten, 44% der Selbststandigen

| Regelmalige Arbeiszeiten sind noch immer die Norm
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Arbeltszeilt (Wochenstunden)

12.9% 18.5%
12.4% 16.5%

9.5% 14.6%

2000 1995

11.0% 13.8%

30.6% 10.2% 12.2%

NMS  6.9%5.3%1 -7 16.0% 22.8%

OLessthan20h O 21-34h @ 35-38h B 39-41h mW42-48h W M
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Mehr als 48 Stunden pro Woche:

JiLLEL LY
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O Self-employed m Employee
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Arbertsintensitat

Steigende Zahl der Beschaftigten arbeiten mit hoher
Geschwindigkeit und unter Zeitdruck

Autonomie: Relativ hoch, aber nicht steigend

Kombination von verschiedenen Faktoren
beeinflussen das Arbeitstempo
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Anstieg der Arbertsintensitat
Does your job involve working at very high speed?

0.0% 10.0% 20.0% 30.0% 40.0% 50.0% 60.0% 70.0% 80.0% 90.0% 100.0%

EU12 37.1% 16.8% 5.0% 10.6%

EU15 29.4% 16.4%

EU15 26.8% 17.2%

EU25 21.6% 18.7%

ONever OAImost never @ Around 1/4 of the time B Around half of the time W Around 3/4 of the time B AImost all of the time B AIl of the time ‘
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Eilnsatz von echnoloegie,
Qualifikation und Weiterbildung

« Die Computernutzung breitet sich aus

<1 e
¥

4

26 % der Befragten arbeiten immer mit dem PC

Nur 1/4 der Arbeiter in der EU erhalten
Weiterbildungen

>

Doppelt so viel Weiterbildung im offentlichen als im
privaten Sektor

Gering qualifizierte Arbeitnehmer bekommen weniger
Fortbildung

Befristet Angestellte sowie altere Arbeitnehmer
erhalten weniger Weiterbildung

Unterschiede zwischen den Landern
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Zugang zu Weiterbildung

pezahlt vom Arbeitgeber in den letzten 12 Monaten
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Gesundhert und Arbeilt

- Weniger Arbeitnehmer berichten, dass Gesundheit
und Sicherheit am Arbeitsplatz in Gefahr sind

» Allerdings bestehen grof3e Unterschiede zwischen alten
und neuen EU-Mitgliedslandern

H - Die Belastung durch physische Risiken bleiben
= weitestgehend stabil

« Mehr psychosoziale Risiken am Arbeitsplatz
» Gewalt und Belastigung

»  Weitere Faktoren, die Arbeitnehmer belasten:
Arbeitsorgsanisation und geringe Arbeitsplatzsicherheit
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Auswirkungen von Arbelt auf die Gesundhelt

Work affects health

Reported symptoms:

Backache

Muscular pains

Stress

Fatigue

Headache

Irritability

Anxiety

Hearing

Respiratory

O EU15 B NMS
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Arbeltszufriedenherlt rn den NMS

« 77% der Befragten sind generell zufrieden mit ihren
Arbeitsbedingung (EU15: 85%)

» Jedoch beflrchten tber 25% ihren Arbeitsplatz
innerhalb von 6 Monaten zu verlieren (EU15: 11,2%)

» Lediglich 29% empfinden ihre Bezahlung als ,,gut*
(EU15: 47%)

« Die durchschnittliche Wochenarbeitszeit betragt 42,8
Stunden (EU15: 37,4)
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Psychosoziale Faktoren in den NMS

Mobbing, Gewalt und Drohungen sind in den NMS
seltener ein Problem als in der EU15

Sexuelle Belastigung sowie Benachteiligung aufgrund
des Alters treten in den NMS jedoch haufiger auf

Belastungen durch hohes Arbeitstempo sowie durch
kurze sich wiederholende Tatigkeiten sind in den NMS
deutlich geringer

Nur 47% gehen davon aus, dass sie ihren Beruf auch im
Alter von 60 Jahren noch ausuben konnen (EU15: 61%)
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Beschaftigung in den NIVS

100%
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Source: LFS 2005
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Beschaftigung in den NMS

B Services (public)
Bl Public administration
[ Services (private)

B Industry

@ Agriculture, hunting,
forestry and fishing

Source: LFS 2005
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Probleme In den nachsten Jahren

» EIn zentrales Anliegen: Fehlende Sicherheit

» Auswirkungen der Rezession
. Geringe Arbeitsplatzsicherheit
. Einige Arbeitnehmer mit hdherem Risiko?

. Einfluss auf langfristige Beschaftigung (inkl. Rolle der
sozialen Sicherungssysteme)

. Vertrauen auf allen Ebenen...

« Psychosoziale Risiken

» Arbeitsorganisation und die Auswirkungen auf die
Gesundheit

» Soziales Klima am Arbeitsplatz

» Rollenverteilung und Vertrauen
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\Weltere Herausfoerderungen

- Innovationen: Entscheidend fur Europas Zukunft
» Beteiligung der Arbeitnehmer / Mitbestimmungsmaoglichkeiten
»  Engagement der Arbeitnehmer
»  Weiterbildung und Fahigkeiten aller Arbeitnehmer

» Rolle der Sozialpartner
. Unabdingbar fur Vertrauen

-> Die ersten Ergebnisse des 5. EWCS November 2010!
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Weitere Informationen: Www.eurofound.europa.eu



http://www.eurofound.europa.eu/

	��Arbeitsbedingungen in einem �erweiterten Europa �Trends und zukünftige Entwicklungen 
	Kontext: Rezession in Europa
	Politischer Hintergrund
	Politischer Hintergrund
	Warum Arbeits- und Lebensbedingungen messen?
	Qualität von Arbeit und Beschäftigung: �Ein vielschichtiges Konzept 
	Monitoring-Aktivitäten von Eurofound: �Erhebungen und Monitoring (NEO) �
	Die Welt der Arbeit erfassen �mit der Europäische Erhebung zu den Arbeitsbedingungen
	Einge EWCS Ergebnisse (bis 2005)
	Einige EWCS Ergebnisse (bis 2005): �Arbeitszeit
	Arbeitszeit (Wochenstunden)
	Mehr als 48 Stunden pro Woche: 
	Arbeitsintensität
	Anstieg der Arbeitsintensität
	Einsatz von Technologie, Qualifikation und Weiterbildung 
	Zugang zu Weiterbildung �bezahlt vom Arbeitgeber in den letzten 12 Monaten 
	Gesundheit und Arbeit 
	Auswirkungen von Arbeit auf die Gesundheit
	Arbeitszufriedenheit in den NMS
	Psychosoziale Faktoren in den NMS
	Beschäftigung in den NMS
	Beschäftigung in den NMS
	Probleme in den nächsten Jahren  
	Weitere Herausforderungen
	Vielen Dank

